
 
 
 
 
 
Das Haus 13 ist eine Aufnahmestation für 

psychisch kranke ältere Menschen.  

Sie ist Teil der Abteilung für Gerontopsychi-

atrie, zu der außerdem die gerontopsychiatri-

sche Tagesklinik, sowie die gerontopsy-

chiatrische Ambulanz* gehören. 

Zur Aufnahme kommen Patienten ab etwa 

dem 60. Lebensjahr. Es können hier bis zu 22 

Patienten in 11 Zweibettzimmern aufgenom-

men und behandelt werden. Die Station wird 

in der Regel offen geführt, kann aber im Be-

darfsfall zum Schutz desorientierter Patienten 

vorübergehend geschlossen werden.  

 
* Zu diesen Angeboten gibt es weitere 

Informationsblätter 

DIE GERONTOPSYCHIATRISCHE STATION 

Es ist wichtig, schon vorhandene medizini-
sche Hilfsmittel wie z.B. Brille, Hörgerät, Pro-
thesen etc. mitzubringen. Weiterhin: ausrei-
chend bequeme Kleidung, d.h. Unterwä-
sche und Oberbekleidung, festes Schuhwerk 
und Hausschuhe, Kulturbeutel mit Inhalt 
(Zahnbürste, Becher, Haftcreme, Prothesen-
reiniger, Shampoo etc.)  
Handtücher und Waschlappen werden zur 
Verfügung gestellt.  

Im Sinne der Patienten bitten wir die Ange-
hörigen bzw. die Pflegeeinrichtung, für die 
Reinigung der Bekleidung zu sorgen. 

Für evtl. Ausgaben (z.B. Cafébesuch) bitten 
wir darum, ein Taschengeld (ca. € 20) zu hin-
terlassen. Wir empfehlen, alle mitgebrachten 
Gegenstände mit dem Namen des Patienten 
zu zeichnen.  

Eine Haftung für verloren gegangene  
Gegenstände kann nicht übernommen  

werden. 

Um bestehende Gewohnheiten auch im Sta-
tionsalltag aufrecht erhalten zu können und 
damit den Patienten eine bessere Orientie-
rung zu ermöglichen, sollten Sie persönliche 
Gegenstände wie z.B. eigene Kissen, Uhren, 
Bilder, Zeitschriften usw. ebenfalls mitbringen. 

WAS IST FÜR DEN AUFENTHALT WICHTIG? 

Die stationäre Behandlung soll nach Mög-
lichkeit erreichen, dass der Kranke wieder in 
seine gewohnte Umgebung zurückkehren 
kann. Neben der allgemeinen medizinischen 
Behandlung, der Unterstützung und Anlei-
tung bei alltäglich zu verrichtenden Aufga-
ben zählt es daher zu den Hauptzielen the-
rapeutischen Handelns, den Kranken mög-
lichst so zu aktivieren, dass die Selbstständig-
keit und Unabhängigkeit sowie die sozialen 
Kontakte erhalten bleiben bzw. wiederer-
langt und gefördert werden. 

Dabei ist es erforderlich, sich nicht nur den 
kranken Anteilen, sondern besonders auch 
den verbliebenen gesunden Anteilen des 
Patienten zuzuwenden und seine Eigenver-
antwortlichkeit zu stärken. 

DIE BEHANDLUNGSZIELE 

Generell ist immer ein Besuch außerhalb der 

Mahl- und Therapiezeiten möglich.  

Die Patienten können telefonisch über das 

Patiententelefon auf der Station unter der 

Rufnummer 06421 – 51859 erreicht werden. 

Besucherparkplätze stehen  

vor dem Haus zur Verfügung. 

DIE BESUCHSZEITEN 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Ärztlicher Direktor:  
Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-Psych. Matthias J. Müller 

Krankenpflegedirektor: 
Dipl. Krankenhausbetriebswirt Achim Pex 
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Leitender Arzt: Frank Dannhoff 
Leitende Pflegekraft: Hans Heinrich Bier 

 

Das Haus 13 liegt inmitten eines weitläufigen 
Parks auf dem Gelände der … 

 
Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

Marburg 
Cappeler Straße 98 

35039 Marburg 

 
 
Unser Gelände verfügt über ein farbiges 
Wegeleitsystem. Eine Übersichtstafel befindet 
sich rechts gegenüber der Pforte. 
Von dort folgen Sie dem blauen Schild mit 
der orangefarbenen Nummer 13.  

DER WEG ZU UNS 

  Sie erreichen unsere Station  
unter der Telefonnummer: 

06421 – 404 – 434 

 

 

Wollen Sie gezielt mit einer Mitarbeiterin oder 
einem Mitarbeiter sprechen, verbinden wir 
Sie weiter. 

Den Sozialdienst erreichen Sie unter der 
Telefonnummer:  06421 – 404 – 360 

DER KONTAKT MIT UNS 

Für Fragen zu finanziellen Angelegenheiten, zur 
Pflegeversicherung, zu Möglichkeiten der 
ambulanten und häuslichen Beratung und Pflege, 
sowie evtl. bei der Suche eines Seniorenheimes 
steht Ihnen der Sozialdienst nach telefonischer 
Vereinbarung zur Verfügung. 

Die Möglichkeiten der weiterführenden 
Behandlung durch Einrichtungen der Vitos 

Kliniken Gießen-Marburg. 

Oftmals werden bestimmte Probleme erst nach 
der Rückkehr in die häusliche Umgebung bzw. in 
ein Altenpflegeheim sichtbar. Wir bieten bereits 
während der stationären Behandlung oder im 
Anschluss daran folgende weiterführende 
Therapieformen an:  

•••• Übergangspflege 
Förderung der Integration in den häuslichen 
Bereich durch pflegerische Mitarbeiter. 
Gesprächskontakte mit Angehörigen und 
anderen Personen. Zusammenarbeit mit 
Ambulanz und Tagesklinik. 

•••• *Gerontopsychiatrische Tagesklinik 
Die Tagesklinik ist eine Krankenhausbehand-
lungsform, bei der die Patienten nur am Tage 
zur Behandlung in unser Haus kommen und 
am Abend in die gewohnte Umgebung 
zurückkehren. (Mo – Fr  von 9.00 bis 16.00 Uhr). 

•••• *Gerontopsychiatrische Ambulanz 
Mitarbeiter der gerontopsychiatrischen 
Ambulanz besuchen den Patienten zu Hause 
oder im Seniorenheim und nehmen an der 
weiteren Behandlung teil. 

*  Zu diesen Angeboten gibt es weitere 

Informationsblätter 

DIE SOZIALBERATUNG 

 


